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01 In kommunaler Hand

Größter Energie- und Umweltdienstleister Südbadens
Badenova. Aus der Region. Für die Region. 

Zusammenschluss von 
Stadtwerken und Gemeinden

Investitionen und Gewinne bleiben 
in der Region

Langfristig verlässlich und vor Ort

02 Umsatz und Gewinn

€ 1.696 Mio.  Umsatz

€ 57,4 Mio. Gewinn

03 Versorgungsnetze

Erdgasnetz: 8.275 km 

Stromnetz: 6.712 km 

Wassernetz: 1.383 km

04 Windenergie 

Kompletter Lebenszyklus aus 
einer Hand

Aus der Region – Für die Region

05 Windenergie (Bestand)

12 Anlagen

06 Windenergie (Pipeline)

11 Anlagen im Bau

33 Anlagen im 
Genehmigungsverfahren

40 Anlagen in Planung
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Badenova & Windkraft in der Region

Regionalplanung

LK Schwarzwald-Baar-Kreis

• Windpark Linach

• Windpark Rappeneck

LK Rottweil

• Windpark Oberndorf / Epfendorf (kleiner Heuberg) 

• Windpark Bösingen 

• Windpark Fluorn-Winzeln / Oberndorf (Flächensicherung läuft)

LK Tuttlingen und LK Konstanz

• Windpark Engen / Immendingen

25 WEA

300 GWh/a

170 MW Nennleistung

300 Mio. € Gesamtinvest
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Stärkung des Industriestandortes:

• Dezentralisierung der Energieversorgung durch 

Windkraft

• Lokale und regionale Wertschöpfung in Bau- und 

Betriebsphase

• Stärkung der regionalen Selbstversorgung

• Räumliche Nähe von Erzeugung und Verbrauch

• Reduzierte Netzverluste durch dezentrale

• Energieverfügbarkeit als entscheidender 

Standortfaktor:

• Beispiel: Hansgrohe / Windrad in Seelbach

• Beispiel: Fischer Group / Windpark in Achern

Warum Windkraft? 

Erneuerbar fürs Klima. Wettbewerbsfähig für die Industrie.
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Stärkung des Industriestandortes:

Warum Windkraft? 

Erneuerbar fürs Klima. Wettbewerbsfähig für die Industrie.
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Warum Windkraft? 

Energieimporte

Gemeinderat Epfendorf

Baden-Württemberg -

Industrieland mit Strommangel

Anlagenanzahl 800 zu 30.000 (folgend 

jeweils BaWü vs. ganz DE)

Installierte Windleistung 2 GW zu 68 

GW

Erzeugter Windstrom 2024: 3,3 GWh 

zu 136 TWh

Anteil an der Bruttostromerzeugung 

10% zu 31,5%

45 % importierter Strom in 2024
621.07.2026



Warum Windkraft? 

Erneuerbar fürs Klima. Wettbewerbsfähig für die Industrie.

Quelle: BADEN-WÜRTTEMBERG KLIMANEUTRAL 2040: ERFORDERLICHER AUSBAU DER ERNEUERBAREN 
ENERGIEN, Studie im Auftrag der Plattform EE BW, Oktober 2021, Dr. Joachim Nitsch

Quelle: https://www.ise.fraunhofer.de/de/veroeffentlichungen/studien/studie-stromgestehungskosten-erneuerbare-
energien.html
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Warum Windkraft? 

Einnahmen für die Kommunen

Zunehmende kommunale Aufgaben:
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Projektskizzen und kommunale Einnahmequellen



Historie
Windpark Bösingen
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• Oktober 2023: Gemeinderat Bösingen trifft mehrheitliche Grundsatzentscheidung zur Bereitstellung von kommunalen Flächen beim 
Ortsteil Bösingen

• November 2023: Bürgerinformationsveranstaltung zu Windparkvorhaben auf kommunalen Flächen in Bösingen

• Januar 2025: Gemeinderatsbeschluss (Gemeinde Bösingen) für die Verpachtung kommunaler Flächen an badenova für die Errichtung 
und den Betrieb eines Windparks 

• Seit 2025: Sicherung zusätzlicher privater Flächen in den Windvorranggebieten Globen, Steinforren

• Januar 2025: Vorstellung des Vorhabens bei Immissionsschutzbehörde und Naturschutzbehörde 

• Seit 2025: umfangreiche Natur- und Artenschutzuntersuchungen mit Fokus auf Gemarkung Bösingen

• Juni 2025: Anwendung des §6 WindBG für die kommunalen (Gemeinde Bösingen) Standorte

• Seit September 2025: Windmessung

• Seit April 2026: Ansprache privater Flächen im Windvorranggebiet Harzwald / Epfendorfer Gemarkung

• Mai 2026: Information des BM Epfendorf über Projektstatus, Flächenpotential Epfendorf und Vorgehensweise 

• Mai/Juni 2026: Info an Stadt Oberndorf zum Potenzial 1 WEA auf Beffendorfer Gemarkung (sowie Projektstatusbericht)



Regionalplanfortschreibung Schwarzwald-Baar-Heuberg 
(RV SBH), Teilplan „raumbedeutsame Windkraftanlagen“

Teilplan „raumbedeutsame 

Windkraftanlagen“ des Regionalplan SBH 

rechtskräftig seit 16.Januar 2026
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Regionalplanfortschreibung Schwarzwald-Baar-Heuberg 
(RV SBH), Teilplan „raumbedeutsame Windkraftanlagen“

• WVG auf Epfendorfer Gemarkung

Harzwald: keine kommunalen Flächen

Bauberg: kommunale Flächen

Sanderwald: kommunale Flächen

• 3 Windvorranggebiete (WVG) relevant 

für Windparkvorhaben Bösingen:

WVG Globen

WVG Harzwald

(WVG) Steinforren
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Windhöffigkeit
Windpark Bösingen

• Gute Windgeschwindigkeiten

• Windgeschwindigkeit: ~ 6 – 6,25 m/s auf 180 m 

Nabenhöhe

• WEA-Typ: ENERCON E175  EP5 E2

→ 7 MW/WEA

→ Nabenhöhe 175m

→ Gesamthöhe 262,5 m 

→ ~13 Mio. kWh/WEA/Jahr netto

• aktuelles Layout:

→ 5 Turbinen gesichert

→ 65 Millionen kWh/p.a.

→ grüner Strom für über 40.000 Menschen*

• Theoretisches Maximal-Potential

→ 6-12 WEA (Bösingen, ohne Dunningen)

21.07.2026 Gemeinderat Epfendorf 13

• * BDEW, Stand 8/2021: Pro Jahr verbraucht eine Person in Deutschland 1.445 kWh Strom in einem 2-Personen-
Haushalt** Quelle: Statista.com: Im Jahr 2021 wurde der CO2-Emissionsfaktor für den Strommix in Deutschland auf 420 

Gramm pro Kilowattstunde geschätzt. – Corona-bereinigt von badenova auf 400 Gramm pro kWh
• ***Quellen: Kraftfahrtbundesamt, Stand 2021: Durchschnittliche Jahresfahrleistung in km nach Fahrzeugarten seit 2016. 

2021: 12.843; Volkswagen Konfigurator. Verbrauch ID4 Pure nach WLTP: 15,6 kWh/100km



Eigentumsverhältnisse
Windpark Bösingen

• 4 Kommunen in WVG berücksichtigt

→  Oberndorf (Beffendorf)

→  Epfendorf

→  Bösingen

→  Dunningen

• Eigentumsverhältnisse

→  Kommunale Flächen 

→  Private Flächen

→  ForstBW

• 5 WEA-Standorte auf Bösinger Gemarkung 

vollständig gesichert
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• * BDEW, Stand 8/2021: Pro Jahr verbraucht eine Person in Deutschland 1.445 kWh Strom in einem



Schutzgebiete
Windpark Bösingen

• Vorhandene Schutzgebiete:

• Landschaftsschutzgebiet

• FFH-Gebiet „Baar Eschbach, 
Südostschwarzwald“ (250m Abstand zum 
nächstgelegenen Standort)

• Flächenhaft verteilt geschützte 
Offenlandbiotope (v.a. Heckenstrukturen)

• Flächenhaft verteilt geschützte 
Waldbiotope (vorwiegend Dolinen)

• Festgesetztes Wasserschutzgebiet Zone III

• Keine direkte Betroffenheit von Schutzgebieten

Geringes Konfliktpotential

• Artenschutzuntersuchungen in 2025

• Aktuell Nachkartierungen
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• * BDEW, Stand 8/2021: Pro Jahr verbraucht eine Person in Deutschland 1.445 kWh Strom in einem



Abstände

16

• Nächster Schritt: Schallgutachten durch 

unabhängiges Gutachterbüro

• Die Einhaltung der gesetzlichen Schallgrenzwerte 

wird garantiert

→  Wenn möglich Verschiebung der Anlagen

→  Ansonsten schallreduzierter Betrieb bei 

entsprechenden Überschreitungen

WR

WA

Nächstgelegene 
Abstände zur 
Wohnbebauung

Vorsorge-
abstand in m 
(Kriterien aus 
Teilplan 
Regionalbedeuts
ame WKA“

Immissionsricht
- werte nach TA 
Lärm

Wohnbebauung

1.800 m900 m35dB(A)
Reines 
Wohngebiet (WR)

1.510 m750 m40db(A)
Allgemeines 
Wohngebiet (WA)

1.040 m 500 m 45dB(A)Mischgebiet (MI)

670 m bzw. 800 m500 m 45dB(A)
Wohnen im 
Außenbereich 
(WiA)

Tabelle: Planungskriterien Teilplan „raumbedeutsame Windkraftanlagen“
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Regionale Wertschöpfung bei 12 WEA

Windenergie im Landkreis Rottweil

• Mögliche Einnahmenquellen: Gewerbesteuer, Kommunalabgabe 

(§6 EEG), Pacht, ggf. Dividenden aus Kommanditanteilen sowie 

indirekt durch lokale Wertschöpfung während der Projektlaufzeit.

• Einflussfaktoren: Windhöffigkeit, EEG-Ausschreibungen, Anzahl 

und Standort der Anlagen, Netzanschluss, Vertrags- und 

Finanzierungsbedingungen.

• Kommunalabgabe: Freiwillige Zahlung ohne Gegenleistung an 

Gemeinden im 2,5 km-Radius (0,2 ct/kW).

Beim Maximallayout mit 12 WEA würde die Kommunalabgabe in 

Höhe von ~ 310.000 EUR auf Standortkommunen wie folgt aufgeteilt 

werden:

• Bösingen: 40,51% (126.397 EUR)

• Epfendorf: 18,6% (58.036 EUR)

• Oberndorf am N.: 28,52% (88.994 EUR)

• Dunningen: 8,1% (25.287 EUR)

• Schramberg: 4,26% (13.286 EUR)
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Große regionale Wertschöpfung durch den Windpark in den 
nächsten 25 Jahren (12 Anlagen = techn. max. möglich)

Gemeinde Epfendorf
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30.000 €

60.000 €

90.000 €

120.000 €

150.000 €

180.000 €

Gewerbesteuer Kommunalabgabe

152.000 €

58.000 €

Weitere regionale Wertschöpfung durch

• Bauleistungen
• Dienstleistungen
• Renditen für Bürger und Kommunen

Bsp. Hohenlochen (16,8 MW): 
Insgesamt über 30 Mio. EUR 
regionale Wertschöpfung in 25 Jahren

Ca. 5,25 Millionen Euro in 25 Jahren

Mögliche Gesamteinnahmen bei 12 WEA für Gemeinde 
Epfendorf

Gewerbesteuer und Kommunalabgabe: 
210.000€/Jahr 



Regionale Wertschöpfung bei 10 WEA

Windenergie im Landkreis Rottweil

• Mögliche Einnahmenquellen: Gewerbesteuer, Kommunalabgabe 

(§6 EEG), Pacht, ggf. Dividenden aus Kommanditanteilen sowie 

indirekt durch lokale Wertschöpfung während der Projektlaufzeit.

• Einflussfaktoren: Windhöffigkeit, EEG-Ausschreibungen, Anzahl 

und Standort der Anlagen, Netzanschluss, Vertrags- und 

Finanzierungsbedingungen.

• Kommunalabgabe: Freiwillige Zahlung ohne Gegenleistung an 

Gemeinden im 2,5 km-Radius (0,2 ct/kW).

Bei einem Layout mit 10 WEA würde die Kommunalabgabe in Höhe 

von ~ 310.000 EUR auf Standortkommunen wie folgt aufgeteilt 

werden:

• Bösingen: 38,83% (100.963 EUR)

• Epfendorf: 16,23% (42.200 EUR)

• Oberndorf am N.: 30,30% (78.782 EUR)

• Dunningen: 9,61% (24.983 EUR)

• Schramberg: 5,03% (13.073 EUR)
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Große regionale Wertschöpfung durch den Windpark in den 
nächsten 25 Jahren

Gemeinde Epfendorf
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0 €

30.000 €

60.000 €

90.000 €

120.000 €

Gewerbesteuer Kommunalabgabe

100.000 €

42.000 €

Weitere regionale Wertschöpfung durch

• Bauleistungen
• Dienstleistungen
• Renditen für Bürger und Kommunen

Bsp. Hohenlochen (16,8 MW): 
Insgesamt über 30 Mio. EUR 
regionale Wertschöpfung in 25 Jahren

Ca. 3,55 Millionen Euro in 25 Jahren

Mögliche Gesamteinnahmen bei 12 WEA für Gemeinde 
Epfendorf

Gewerbesteuer und Kommunalabgabe: 
142.000€/Jahr 



• Tatsächlicher Windhöffigkeit (Messung 

erforderlich)

• Ausschreibungsverfahren EEG (Projekt bewirbt 

sich mit einem Preis pro kWh) 

• Anlagenanzahl (z.B. Wegfall von Standorten im 

Genehmigungsverfahren) 

• Anlagenstandorte (Windhöffigkeit und 

Eigentumsverteilung) 

Gemeinderat Epfendorf

Die Entgelte sind erheblich abhängig von: 

2121.07.2026



Mitwirkung der Bürger und Kommunen



Für die Kommunen besteht eine Möglichkeit 
Kommanditanteile zu zeichnen
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Wir laden die Gemeinden und Bürgerenergiegesellschaften 
ein, sich am Projekt zu beteiligen
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Eigentumsstruktur

K
o

m
p

le
m

e
n

tä
ri

n

KG-Anteile

GmbH & Co. KG 
Regionale Investoren

 Nachbarkommunen

 Bürgerenergiegesellschaften

 Regionale Unternehmen

Windpark Gesellschaft

Mögliche Anteile

Badenova 
Erneuerbare

badenova 
Partner (z.B. 

Thüga)

Kommune A

Kommune B

Industrie-
/Gewerbe-

Betrieb

Bürgerenergiegesellschaft
Badenova Wind 
GmbH

Struktur



Bürgerbeteiligung

Am Beispiel: Windpark Hohenlochen

Die Bürger aus Oberwolfach haben sich per 

Nachrangdarlehen am Windpark Hohenlochen beteiligt. 

• Steuerung der Anlageberechtigten über die Postleitzahl

• Ca. 10 min bis zur Beteiligung

• Beispiel Hohenlochen

→ Volumen: > 1 Mio. EUR (davon 0,5 Mio für 

Windkraft)

→ Laufzeit: 5 Jahre (2022-2027)

→ 2,75% 

→ Gebündelt mit der Erweiterung des 

Nahwärmenetzes in Oberwolfach
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https://blackvrst.capital/spannende-binvestitionen-b/ausplatzierte-projekte/erneuerbarer-energiemix-oberwolfach/



Regionalstrom der Badenova

Beispiel Hohenlochen

• Bürger aus der Umgebung erhalten ihren Strom aus dem 

örtlichen Windpark

• Möglichkeit eines verbilligten Preises

• Heimatstrom beim Hohenlochen

• Offen für alle im Umkreis von 50 km um den Windpark
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https://youtu.be/O15Iag7m2wU

Warum regionalen Ökostrom beziehen? 

CO2-neutraler Strom

Vermeidung langer Transportwege

Unterstützung lokaler Produzenten

Aktiver Teil der Energiewende sein



Projektablauf



Aktueller Zeitplan: Inbetriebnahme Anfang 2030
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Genehmigungs
-erteilung nach 

BlmSchG

Monitoring
Ausgleichsmaßnahmen

Erdarbeiten

Bearbeitung 
Genehmigungs-

antrag durch 
LRA

Lieferung /Montage und IB der WEANatur- und 
Artenschutzrechtliche 

Untersuchungen 

Flächensicherung privater Standorte

2. HJ 2026 1. HJ 2027 2. HJ 20281. HJ 2028 2. HJ 20291. HJ 20292. HJ 2027

Projekt-
finan-

zierung

Fortlaufende Abstimmung mit der Gemeinde und den Fachbehörden, sowie Einbindung der Bürgerschaft

Phase 1: Projektentwicklung Phase 2: Genehmigung und Ausschreibung Phase 3: Bau und Betrieb

1. HJ 2026 1. HJ 2030 2. HJ 2030

Einreichung 
Rumpfantrag nach 

§6 WindBG und 
gem. BImSchG

Einreichung 
vollständige 

Antragsunter-
lagen

Spatenstich 
Bauphase Inbetriebnahme 

Q2 2030
R

o
d

un
g

szeitraum
: 1.10

-
2

9
.2

.

EEG-
Zulage/ 

Nachfolge
modell

Technische Planung, Windmessungen, Schall-
und Schattenanalyse, Auswahl Hersteller und 

Turbinentyp

2. HJ 20251. HJ 2025

Unterzeichnung 
Nutzungsvertrag 

Bösingen -
badenova

Nachkartierung Artenschutz

Ausarbei-
tung

Genehmi-
gungs-
antrag
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